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St. Martin Straße 9, 85467 Oberneuching
Tel. 08123 / 93 26 60, Fax 93 26 80
E-Mail: info § vg-oberneuching.de (für allgem. Angelegenheiten)

sekretariat § vg-oberneuching.de (für Mitteilungen im AB)
Internet Adresse: www.vg-oberneuching.de
Geschäftszeiten: MontagbisFreitag: 8 - 12 Uhr

Mittwoch: 14 - 18 Uhr
Verkehrsüberwachung: Montag: 9 - 11 Uhr

Mittwoch: 13.30 - 16 Uhr

Gemeinde Neuching - 1. Bgm. Hans Peis
E-mail: peis § vg-oberneuching.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 63)

Gemeinde Ottenhofen - 1. Bgm. Nicole Schley
E-mail: schley § vg-oberneuching.de
Bürgersprechstunde jeden Mittwoch von 15 - 17 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 08123 / 93 26 64)
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ø w u @ e ` ¢ ? Polizei: 110
Feuerwehr 112 Rettungsdienst: 112
KrankenhausErding 590 Bereitschaftsdien. 01805 / 191212
LandratsamtErding 580 Vermess.Amt ED 08122 / 9600
PolizeiErding 9680 Notariat 08122 / 97660

Burghart / Inninger
StraßenmeistereiErding 97180 Notariat Olk 08122 / 892043

Schulen: Grundschule Niederneuching 08123 / 1455
Hauptschule Finsing 08121 / 81417
Grundschule Ottenhofen 08121 / 48707
Hauptschule Wörth 08123 / 93668-00

Kindergärten: Kindergarten St. Martin Oberneuching 08123 / 2525
Kindergarten St. Katharina Ottenhofen 08121 / 1007

Büchereien: Neuching 08123 / 98 87 996
Ottenhofen 08121 / 42 90 19

Nachbarschaftshilfe Ottenhofen 08121 / 61 629
Arbeitkreis Senioren Neuching - Fahrdienst 08123 / 17 37

Ver- und Entsorgung:
Abwasserzweckverband Erdinger Moos 08122 / 498-0
E-mail: Info § azv-em.de
Wasserzweckverband Moosrain 08122 / 98280
E-mail: wzv § moosrain.de
Erdgas Südbayern 08122/97790 Sempt EW 08122 / 98270

Recyclinghof Neuching: Öffnungszeiten
01.04. -31.10.eines jedenJahres Mi. 16 - 19 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
01.11. -31.03.eines jedenJahres Mi. 15 - 18 Uhr / Sa. 09 - 12 Uhr
Recyclinghof Ottenhofen:

Öffnungszeiten Mi. 16 - 18 Uhr / Sa. 10 - 12 Uhr

Kirchen: Pfarramt Neuching, St. Martin Str. 5 08123 / 2828
Pfarramt Ottenhofen, Pfarrweg 1 08121 / 3382
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Do.,14.05. Bienen-Apo.,Poing,AlteGruberStr. 1, 08121/8880001
Marien-Apotheke, Moosinning,
Ismaninger Str. 14, 08123/9 30 90

Sa.,16.05. Schwaben-Apotheke, Markt Schwaben,
Dr. Hartlaub Ring 3, 08121/4 06 00
Fuchs Apotheke, Erding-Altenerding,
Zugspitzstr. 57, 08122/48 82 2

So.,17.05. Rathaus Apotheke, Neufinsing,
Rathausplatz 1, 08121/71 32 4
Rathaus Apotheke im Sempt-Park,
Erding, Pretzener Str. 10, 08122/22 76 92 2

Sa.,23.05. Falken Apotheke, Markt Schwaben,
Bahnhofstr. 15, 08121/34 10
Campus Apo. OHG, ED, Bajuwarenstr.7, 08122/2291543

So.,24.05. Schloß Apotheke, Markt Schwaben,
Erdinger Str. 7, 08121/56 77
Park-Apotheke, Erding-Klettham,
Liegnitzer Str. 18, 08122/90 23 06

Mo.,25.05. St. Silvester-Apotheke, Forstinning,
Münchener Str. 4, 08121/14 14
Stadt-Apotheke, Erding, Lange Zeile 4, 08122/14754

Sa.,30.05. Tassilo Apotheke, Niederneuching,
Münchner Str. 18, 08123/8 89 09 14
Rathaus Apotheke im Sempt-Park,
Erding, Pretzener Str. 10, 08122/22 76 92 2

So.,31.05. Schwaben-Apotheke, Markt Schwaben,
Dr. Hartlaub Ring 3, 08121/4 06 00
Rosen Apoth., Oberding, Hauptstr.39, 08122/84044
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus ist am Donnerstag, 21.05.2015, aufgrund

unseres alljährlichen Betriebsausfluges ganztägig geschlossen.
AmFreitag,22.05., istdasRathauswiegewohnt fürSiegeöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis. Das VG-Team
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Nach dem Maifest am 01.05.2015 in Oberneuching, wurde folgender
Gegenstand gefunden:
ein blau-grüner Regenschirm
Weitere Informationen/Auskünfte erteilt das Fundamt im Rathaus
Oberneuching, Tel. 08123-9326-62.
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GemeindeNeuching Donnerstag, 21.05.2015
Gemeinde Ottenhofen 1
Siggenhofen, Lieberharting,
Herdweg Donnerstag, 21.05.2015
Gemeinde Ottenhofen 2
Unterschwillach, Wimpasing,
Grund Samstag, 06.06.2015
Ottenhofen -Keckmühle Freitag, 05.06.2015
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ON,Recycling,Hauptstraße Fr., 22.05.2015, 9.15-10 Uhr
NN,Forellenweg Do., 21.05.2015, 8-8.45 Uhr
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GemeindeNeuching Donnerstag, 28.05.2015
GemeindeOttenhofen Samstag, 30.05.2015
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Am 15.05.2015, sind in den Gemeinden Neuching und Ottenhofen zur
Zahlung fällig:
1. Grundsteuer für das 2. Vierteljahr 2015 des Rechnungsjahres

(01.04. - 30.06.2015)
2. Gewerbesteuer für das 2. Vierteljahr 2015 des Rechnungsjahres

(01.04. - 30.06.2015) - Gewerbesteuervorauszahlung

Die Zahlung kann erfolgen:
Entweder in bar bei der Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Oberneu-
ching, Rathaus, St.-Martin-Str.9, Erdgeschoss, Zi.3, während der übli-
chen Kassenstunden:

MontagbisFreitag von 8.00 - 12.00 Uhr und
zusätzlichMittwoch von 14.00 - 18.00 Uhr;

oder durch Überweisung auf die nachstehend aufgeführten Konten:

Gemeinde Neuching
Kto.7110820 VR-Bank Erding eG BLZ 70091900
IBAN: DE69 7009 1900 0007 1108 20 BIC: GENODEF1EDV
Kto. 350090 Sparkasse Erding-Dorfen BLZ 70051995
IBAN: DE66 7005 1995 0000 3500 90 BIC: BYLADEM1ERD

Gemeinde Ottenhofen
Kto.7400012 VR-Bank Erding eG BLZ 70091900
IBAN: DE94 7009 1900 0007 4000 12 BIC: GENODEF1EDV
Kto.760006486 Sparkasse Erding-Dorfen BLZ 70051995
IBAN: DE27 7005 1995 0760 0064 86 BIC: BYLADEM1ERD
Es wird gebeten, möglichst von der unbaren Zahlungsweise Gebrauch
zu machen.

Bei Vorliegen eines SEPA-Lastschrift-Mandates werden die jeweils fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.
Durch die rechtzeitige Entrichtung der Steuern und Abgaben werden
Säumniszuschläge Mahngebühren und ggf. weitere Kosten für Zwangs-
vollstreckungsmaßnahmen vermieden.
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Bitte denken Sie bei der nächsten Urlaubsplanung auch daran, die Gül-
tigkeit Ihrer Ausweispapiere zu überprüfen.

Derzeit dauert die Neuausstellung eines Personalausweises ca. 2-3 Wo-
chen und eines Reisepasses ca. 3-4 Wochen. Zur Hauptreisezeit kann
es auch etwas länger dauern.

Bei der Beantragung eines Personalausweises und des Reisepasses ist
es zwingend notwendig, dass der Antragsteller persönlich unter der Vor-
lage seines bisherigen Ausweises/Passes und eines aktuellen biometri-
schen Lichtbildes (nicht älter als 6 Monate) im Rathaus erscheint.

Sofern bisher keine Geburtsurkunde (bei ledigen Personen) bzw. eine
Heiratsurkundevorgelegtwurde, ist diesebeiderAntragstellungvorzule-
gen. Die Gebühren sind bei der Beantragung zu bezahlen.
Informationen über die Einreisebestimmungen der jeweiligen Urlaubs-
länder finden Sie auf der Internetseite des ”Auswärtigen Amtes”
(www.auswaertiges-amt.de).

Bei Fragen zur Ausstellung der Ausweispapiere stehen wir Ihnen unter
der Tel.-Nr. 08123/93 26 62 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen, u.a. auch zum Kinderreisepass finden Sie auch
auf unserer Homepage www.vg-oberneuching.de unter ”Infos A-Z”.
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Autofrei Natur erleben - der MVV machts möglich.
Dabei endet der MVV-Service nicht am Bahnsteig des Zielortes.
Ob es von dort zu Fuß oder per Rad weiter gehen soll, für die passenden
Planungshilfen und Wegbegleiter ist gesorgt. Die handlichen Bücher
”Wandern mit dem MVV” für 12,99 c und ”Radeln mit dem MVV” für 7,95
c bieten zahlreiche Tourenvorschläge und sind im Buch- und Zeitschrif-
tenhandel oder im MVV-Online-Shop unter www.mvv-muenchen.de/
shop erhältlich. Kostenfrei abrufen unter www.mvv-muenchen.de/rad
können Sie 29 attraktive Fahrradtouren, ausgearbeitet mit allen relevan-
ten Informationen. Neben Höhenprofilen, Sehenswürdigkeiten, Spiel-
und Freizeitanlagen entlang der Strecke bieten die beschriebenen Tou-
ren auch alle GPS-Daten zum Download an.
VonRadlern fürRadlergemacht wurdedieADFC-Radtourenkarte ”Mün-
chen und Umgebung”.
Diese Karte gibt es für 7,95 c, ebenfalls im Buchhandel sowie im MVV-
Online-Shop. Weitere Infos unter www.mvv-muenchen.de.
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Der Containerstandort an der Münchner Straße in Niederneuching

muss zum 29.05.2015 aufgelöst werden.

Ein neuer Standort ist momentan in Planung und wird rechtzeitig
öffentlich bekannt gegeben.

Bitte benutzen Sie zwischenzeitlich den Recyclinghof
in Oberneuching.
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Am Dienstag, 19.05.2015, um 19.30 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Oberneuching eine öffentliche/nichtöffentliche Gemeinderatsit-
zung statt, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung öffentlicher Teil:
1. Protokoll der Sitzung vom 28.04.2015
2. Bauanträge/Vorbescheide/Voranfragen
3. Protokoll Bauausschuss vom 06.05.2015
4. Gewerbegebiet Lüßwiesen - Vorstellung Planungsentwurf
5. Sondergebiet Biogasanlage - Aufstellungsbeschluss
6. Antrag auf Aufstellung Bebauungsplan - Fl. Nr. 351/1 ON
7. Antrag auf Bauleitplanung - Fl. Nr. 195 NN
8. Jugendraum - Beschlussfassung
9. Straßenbau Quellenweg - Vergabe Ingenieurleistungen

10. Vertrag Unterhalt Straßenbeleuchtung
11. Erdgasversorgung - Konzessionsvertrag

- Protokoll Bürgerversammlung vom 22.04.2015
12. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
13. Informationen

Amtsblatt vom 30.04.2015 - Vertei-
lung im Bereich Niederneuching
Bürgerinnen und Bürger,

im Bereich Niederneuching konnte leider das letzte Amtsblatt nicht an
alle Bürger verteilt werden, da ein Paket mit 200 Amtsblättern verloren
gegangen ist.
Wir bitten, dies zu entschuldigen und hoffen auf Ihr Verständnis.
Zu Ihrer Information teilen wir Ihnen mit, dass jedes Amtsblatt zeitnah
online auf die Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching
gestellt wird. Hans Peis, 1. Bürgermeister



Name Funktion An/abwesend
Peis Johann Erster Bürgermeister A 
Bichlmaier Martin Gemeinderatsmitglied, 2. Bürgermeister E 
Ertl Beatrix  Gemeinderatsmitglied A 
Hermansdorfer Markus Gemeinderatsmitglied A 
Hermansdorfer Nicole Gemeinderatsmitglied A 
Kroh Andreas Gemeinderatsmitglied A 
Lanzl Markus Gemeinderatsmitglied A 
Mair Monika Gemeinderatsmitglied A 
Mittermaier Manfred Gemeinderatsmitglied, 3. Bürgermeister A 
Reicheneder Markus Gemeinderatsmitglied A 
Riexinger Robert Gemeinderatsmitglied E 
Schwarzenbeck Martin Gemeinderatsmitglied A 
Sedlmeir Markus Gemeinderatsmitglied A 
Waldherr Josef Gemeinderatsmitglied A 
Wittmann Martin Gemeinderatsmitglied A 
   
Knauer Andrea GL  
Limmer Elisabeth Protokoll  
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Die Sitzung war öffentlich
Ort: Sitzungssaal Rathaus Oberneuching
Anwesenheitsliste: A = anwesend; E = entschuldigt

Tagesordnung:
1. Protokoll der Sitzung vom 24.02.2015
2. Bauanträge/Vorbescheide/Voranfragen
3. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
4. Bebauungsplan FlNr. 51, 52 Gem. NN

- Beschlussfassung Planungsentwurf
5. Sanierung Ortsmitte Oberneuching

- Vergabe Baugrunduntersuchung und Sachstandsbericht
6. Anbau Feuerwehrhaus Niederneuching - Beschlussfassung
7. Windenergieanlagen - Anfrage EVE GmbH
8. MVV - Mitteilung der Fahrplanwünsche
9. Informationen
Bürgermeister Peis eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung.
Er begrüßt die Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.

Anträge zur Tagesordnung: Keine
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GegendasProtokoll vom24.02.2015bestehenkeineEinwände,sodass
es genehmigt ist.
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Fehlanzeige
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Fehlanzeige
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Für den o.g. Bebauungsplan wurde am 21.10.2014 der Aufstellungsbe-
schluss gefasst und der Auftrag an den Planungsverband erteilt. Mittler-
weile wurde der Entwurf in Absprache mit den Bauherren bzw. Eigentü-
mern erarbeitet.
Bgm. Peis weist darauf hin, dass die Festsetzungen auch dem gegen-
überliegendem Bebauungsplan FlNr. 31 entsprechen.
GR Markus Hermansdorfer merkt an, dass die Festsetzung ”Breite der
Gauben und der Wiederkehren zusammen” in 5.3 der Satzung mit ”1/2
derFassadenlänge”derBegründungmit ”1/3derFassadenlänge”wider-
spricht.
GR Waldherr teilt mit, dass bei den anderen Bebauungsplänen auch
max. 1/3 festgesetzt wurde.
Bgm. Peis informiert, dass dies überprüft wird und auf alle Fälle die Fest-
setzung erfolgt, die auch bei den anderen Bebauungsplänen gewählt
wurde. Des Weiteren teilt er mit, dass die Abstandsfläche von 8m vom
Wohnhaus zur Halle eingehalten wird.
Aufgrund der Nachfrage von GR Wittmann, ob die Stellplatzsatzung
nicht enthalten ist, weist GR Kroh auf den Punkt 10 der Satzung hin.
Des Weiteren merkt GR Wittmann an, dass der Planungsverband bei
Garagen immer die Festsetzung ”Satteldächer mit einer Dachneigung
von max. 20”̨ aufnimmt, hier unter Punkt 6.6 der Satzung. Bisher wurde
diese Festsetzung durch den Gemeinderat aber immer gestrichen, da
nicht nachvollziehbar ist, warum Garagendächer nicht dieselbe Neigung
wie die Hausdächer haben dürfen.
Bgm. Peis bestätigt, dass auchdiese Festsetzunganhandderbestehen-
den Bebauungspläne überprüft und ggf. angepasst wird.
GR Reicheneder erkundigt sich, ob das Sichtdreieck bei der Zufahrt aus-

reichend ist. Bgm. Peis informiert, dass diesbezüglich eine Besichtigung
mit dem Straßenbauamt erfolgte. Nach Aussage von Herrn Pitroff stellt
dies jedoch kein Problem dar.
GR Lanzl stellt die Frage, ob auch die geplante Bepflanzung entlang der
Straße unproblematisch ist. Des Weiteren sollte man sich allgemein Ge-
danken über Einfriedungen machen und verweist hierbei auf eine Stein-
mauer in Oberneuching als aktuellen Vorfall.
Bgm. Peis teilt mit, dass Festsetzungen zu den Bepflanzungen eher
schwierig sind. Es ist eher sinnvoll mit dem Eigentümer bzgl. der Höhe
der Bepflanzung vor Ort zu sprechen. Des Weiteren ist, auch bei Einfrie-
dungen, die Straßenverkehrsordnung zu beachten. Die Einfriedung als
solcheskanndurcheineEinfriedungssatzungoderdurchFestsetzungen
im Bebauungsplan geregelt werden.
GR Kroh sieht im vorliegenden Fall hierfür keinen Bedarf.
GR Schwarzenbeck würde die Bäume durch Sträucher ersetzen, da
durch die Nähe zum Gehweg später Schäden durch das Wurzelwerk
auftreten können.
Auch GR Markus Hermansdorfer sieht ein grundsätzliches Problem im
Verhältnis der großen Bäume zu kleineren Grundstücken.
GR Kroh würde jetzt im Bebauungsplan keine Veränderung vornehmen
und abwarten, was in den kommenden Jahren passiert.
GR Mittermaier schlägt vor, die Bäume entlang der Straße rauszuneh-
men,denPassus unter7.3desBebauungsplan (je200qm Grundstücks-
fläche ist mind. ein großkroniger Laubbaum zu pflanzen) aber bestehen
zu lassen.
Bgm. Peis weist darauf hin, dass eine Abschirmung zur Straße jedoch
wichtig ist.
GR Waldherr würde jetzt nichts hieran ändern. Wenn die Bepflanzung so
nicht erfolgen kann, kann ein Antrag auf Befreiung gestellt werden. Nach
Hinweis von GR Mittermaier, dass die Anzahl der Wohneinheiten in der
Satzung nicht festgesetzt wurden, sondern nur in der Begründung, teilt
Herr Bgm. Peis mit, dass die Begründung ein Bestandteil des Bebau-
ungsplanes ist.
Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis vom vorliegenden Bebau-
ungsplanentwurf und beschließt die Auslegung der vorliegenden Pla-
nung mit den besprochenen Änderungen (Breite der Gauben und der
Wiederkehren zusammen max. 1/3 der Fassadenlänge und Streichung
der Dachneigung von max. 20° bei Garagen) vom 24.03.2015.
Ergebnis: 13 : 0
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Für die weiterenPlanungen und die Erstellungder Kostenberechnung ist
für das beauftragte Planungsbüro Zwischenräume sowie das IB Schim-
mer für den Bereich Straßenbau eine Aussage zum vorhandenen Unter-
bau im Baubereich erforderlich. Hierfür ist beabsichtig an 4 Stellen Bau-
grunduntersuchungen durch ein Grundbaulabor durchführen und be-
werten zu lassen.
Bis zur Sitzung wurden von 3 Grundbaulabors Angebote für die Bau-
grunduntersuchungen abgegeben.

Geprüfte Angebotssumme und rechnerische Wertung:
Rang Firma brutto inc Bemerkung (NL = Nachlass berücksichtigt)
1 Bieter1 2.020,62
2 Bieter2 2.399,04
3 Bieter3 3.024,98

Inhaltliche Wertung der Angebote:
In den aufgelisteten Summen sind bei allen 3 Anbietern die vergleichba-
ren Leistungen wie Baustelleneinrichtung, Sondierungen vor Ort, Analy-
se der entnommenen Bodenproben im Labor und das Baugrundgutach-
ten als Abschlußbericht beinhaltet. Die Bearbeitungszeit inkl. Berichter-
stellung beträgt bei allen Bietern 4 Wochen nach Auftragserteilung.

Wirtschaftliche Wertung der Angebote:
Wirtschaftlichster Bieter für die Baugrunduntersuchungen ist das Inge-
nieurbüro für Geotechnik Schubert + Bauer GmbH aus Olching mit einer
Angebotssumme von 2.020,62 c brutto. Das IB Schubert + Bauer ist der
Verwaltung bereits von der Baugrunduntersuchung für das Bauvorha-
ben Ortmitte Niederneuching in der Münchner Straße her als zuverlässi-
ges Büro bekannt.
Beschluss: Den Auftrag für die Baugrunduntersuchungen für das Bau-
vorhaben Neugestaltung Ortsmitte Oberneuching erhält das Ingenieur-
büro für Geotechnik Schubert + Bauer GmbH aus Olching mit einer Auf-
tragssumme von 2.020,62 c brutto.
Ergebnis: 13 : 0

Sachstandbericht
Bgm. Peis informiert, dass die Entwurfs- und Kostenplanung bis zur Ge-
meinderatssitzung im April vorliegt. Vorab findet am 28.04.2015 um 18
Uhr eine Besichtigung des Pflasters und der Beleuchtung in Wörth statt.



GR Ertl erkundigt sich, ob eine Rückmeldung bei der Gemeinde Wörth
bzgl. der Zufriedenheit eingeholt werden kann.
Für GR Lanzl ist vor allem auch die Lautstärke ein wichtiges Thema.
Die beiden Planerinnen haben bisher nur von gebrochenem Pflaster
gesprochen, alle anderen aber von geschnittenem.
Bgm. Peis merkt an, dass mit den Planerinnen diesbezüglich bereits
gesprochen wurde.
Auf Rückfrage von GR Reicheneder teilt Bgm. Peis mit, dass sich an
dem Plan nichts mehr Grundlegendes geändert hat.
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Die FFW Niederneuchingbeantragteden Bau eines Unterstellplatzes für
einen PKW-Anhän-ger und einer Ölsperr-Ausrüstung. Die neue Ölsper-
re benötigt einen großen Raumbedarf zur Aufbewahrung und Beförde-
rung. Des Weiteren soll mit der Erweiterung weiterer Lagerraum auch für
derzeit ausgelagerte Utensilien geschaffen werden. Der Gemeinderat
hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 18.11.2014 die Umsetzung dieser
Maßnahme im Grundsatz desnotwendigenRahmensunddervorliegen-
den Kostenschätzung beschlossen.
Hierbei lag ein Plan zu Grunde, der einen zusätzlichen Lagerraum mit
32m² ausweist. Im Nachhinein wurde vorgeschlagen, den geplanten La-
gerraum jedoch auf 50m² zu vergrößern. Aufgrund dessen erfolgte auch
eine neue Kostenschätzung. Für die größere Variante müsste das Atri-
um abgebaut und wieder aufgebaut werden.
Bgm. Peis informiert, dass Gespräche mit dem Landratsamt und dem
Schulverband erfolgten und von beiden Seiten Einverständnis signali-
siert wurde. Herr Kressirer als Vorstand des Schulverbandes hat jedoch
darauf hin gewiesen, dass der Abbau und der Wiederaufbau des Atriums
technisch gesehen nicht einfach werden wird.
GR Waldherr ist der Ansicht, dass die geschätzten 63.000 c für die grö-
ßere Planung nicht ausreichen werden, er befürchtet auch Probleme mit
dem Wasser.
GR Schwarzenbeck informiert, dass die Planung dementsprechend er-
folgte, so dass keine Probleme auftreten sollten, so wird z.B. das gleiche
Material verwendet, wie auch bei Tiefgaragenwände.
GR Kroh weist darauf hin, dass es sich lediglich um eine Vorkalkulation
handelt und darauf geachtet werden muss, dass sich die Kosten am
Schluss nicht noch um weitere 30.000 c erhöhen.
Bgm. Peis teilt mit, dass jetzt eine grundsätzliche Entscheidung zur Grö-
ße des Lagerraums getroffen werden muss, anschließend können An-
gebote eingeholt werden.
GR Mittermaier spricht sich für die kleinere Version aus, da er Probleme
mit dem Atrium sieht. Wenn es eine Alternative geben würde, wäre er so-
gar für einen komplett neuen Standort.
GR Sedlmeir hingegen spricht sich für die größere Variante aus, da er
den Bedarf hierfür sieht. Die Gemeinde wächst, dementsprechend sollte
auch die Feuerwehr mitwachsen. Zusätzlich kommt jetzt in der Gemein-
de Neuching auch noch die Erdgasversorgung hinzu. Des Weiteren
weist er darauf hin, dass jetzt nur ein größeres Lager benötigt wird, die
Fahrzeughalle selbst ist ausreichend. Der Standort im Ort sollte seiner
Ansicht nach solange wie möglich erhalten bleiben.
AuchGRHermansdorferbestätigt, dassdas jetzigeLagerzuklein ist und
dadurch kein vernünftiges Arbeiten mehr möglich ist.
GR Waldherr teilt mit, dass der Bedarf sicherlich jedem klar ist, es sollten
jedoch die Kosten beachtet werden.
GR Schwarzenbeck informiert, dass es selbst bei der kleineren Lösung
sicherer ist, wenn das Atrium abgebaut wird, da man an dieses bei den
Bauarbeiten nah ran muss.
GR Reicheneder würde vorerst auf die größere Variante gehen, nach
Einholung der Angebote kann immer noch auf die kleinere Variante zu-
rückgegriffen werden.
GR Ertl erkundigt sich, ob sich die Feuerwehr beim Ab- und Wiederauf-
bau des Atriums beteiligt.
GR Sedlmeir teilt mit, dass eine Beteiligung nach Ansicht des vorherigen
Kommandanten denkbar ist. Es sollte jedoch mit dem neuen Komman-
danten darüber gesprochen werden. GR Waldherr würde die Kosten für
das Atrium mit aufnehmen.
GR Reicheneder würde hingegen den Beschluss fassen, dass die Feu-
erwehr selbst den Ab- und Wiederaufbau des Atriums übernimmt.
Bgm. Peis betrachtet diesen Vorschlag als vernünftig, da aktuell auch
30m2 als Lager ausreichen würden.
GR Sedlmeir weist darauf hin, dass das Lager nicht von der Feuerwehr
als Verein benötigt wird, sondern für die ehrenamtliche Tätigkeit der Feu-
erwehr.
GR Markus Hermansdorfer ergänzt, dass die Chance ein größeres La-
ger zu bauen nur jetzt besteht. Eine Erweiterung in ein paar Jahren ist
dann nicht mehr möglich.
GR Lanzl ist der Auffassung, dass durch die Feuerwehr manchmal Ge-
genstände angeschafft werden, die nicht unbedingt benötigt werden.

Nach seiner Ansicht sollte lieber in die Jugend investiert werden.
Bgm. Peis entgegnet, dass die Anträge für Neuanschaffungen mit den
Feuerwehren besprochen werden. Vor Beschlussfassung macht sich
der Gemeinderat und auch die Feuerwehr Gedanken über die Notwen-
digkeit der Anschaffungen. Des Weiteren wird gezielt Nachwuchsarbeit
geleistet.
Beschluss: Die Feinplanung soll anhand der größeren Planung erfolgen.
Kostenschätzungen sollen unter dem Vorbehalt, dass die Feuerwehr
denAb-undWiederaufbaudesAtriumsselbstübernimmt,eingeholtwer-
den.
Ergebnis: 10 : 3
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Die EnergieVisionErding, EVE, GmbH ist satzungsgemäß zuständig für
die Vorbereitung von Energieprojekten im Landkreis Erding, insbeson-
dere für die Projektentwicklung von Erzeugungsanlagen aus regenerati-
ven Energiequellen, z.B. Windkraftanlagen.
Am 21.11.2014 trat das Gesetz zur Änderung der Bayerischen Bauord-
nung in Kraft. Mit diesem Gesetz wird die Privilegierung für Windkraftan-
lagen beschränkt.
Danach findet die Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB auf Vor-
haben, die der Erforschung, Entwicklung oder Nutzung der Windenergie
dienen, nur Anwendung, wenn diese Vorhaben einen Mindestabstand
vom 10-fachen ihrer Höhe zu Wohngebäuden in Gebieten mit Bebau-
ungsplänen (§ 30 BauGB), innerhalb im Zusammenhang bebauter Orts-
teile (§ 34 BauGB) - sofern in diesen Gebieten Wohngebäude nicht nur
ausnahmsweise zulässig sind - und im Geltungsbereich von Satzungen
nach § 35 Abs. 6 BauGB einhalten (10H-Regel).
Die Gemeinden als Träger der kommunalen Planungshoheit haben mit
gewissen verfahrensrechtlichen Besonderheiten hinsichtlich der Beteili-
gung von Nachbargemeinden im Rahmen von Bebauungsplänen die
Möglichkeit, einen geringeren Mindestabstand festzusetzen.
Keine Anwendung findet der oben genannte Mindestabstand auf einzel-
ne Gebäude mit Wohnnutzung im Außenbereich, die nicht unter eine
Satzung nach § 35 Abs. 6 BauGB (Außenbereichssatzung) fallen.
Auchauf nurausnahmsweisezulässigeWohngebäude inGewerbe- und
Industriegebieten findet das Gesetzt keine Anwendung.
Selbstverständlich sind alle Windkraftanlagen, die die entsprechenden
Abstände erfüllen, weiterhin privilegiert und dürfen, da der Teilflächen-
nutzungsplan noch keine Rechtskraft entfaltet, errichtet werden.
Insofern ist der EVE GmbH durch die 10H-Regelung die Geschäfts-
grundlage nicht entzogen, sie kann weiterhin geeignete Standorte für die
Windenergienutzung vorbereiten und entwickeln. Dies wird sie insbe-
sondere dann tun, wenn die Gemeinden bereit sind, Anlagen auf ihrem
Hoheitsgebiet zu errichten, die unter die 10H-Regelung fallen und somit
einen Bebauungsplan erfordern.
Für die Erstellung des Wirtschaftsplanes im Rahmen der mittelfristigen
Finanzplanung ist es für die EVE GmbH wichtig zu wissen, ob in der Ge-
meinde von der Möglichkeit der Umsetzung von Windkraft Gebrauch ge-
macht wird.
Die EVE GmbH bittet um Mitteilung der Entscheidung bis spätestens
30.04.2015.
GR Kroh ist der Auffassung, dass eine Befürwortung widersprüchlich zur
geplanten Windkraftanlage Obermaier stehen würde.
GR Lanzl teilt mit, dass ein entsprechendes Gutachten erstellt wurde, er
würde dem daher ablehnend entgegenstehen.
Beschluss:DerEVEGmbHwirdmitgeteilt, dassdieGemeindeNeuching
nicht plant Windenergieanlagen zu errichten bzw. einen Bebauungsplan
hierfür aufzustellen.
Ergebnis: 13 : 0
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Das Landratsamt Erding hat den Gemeinden mitgeteilt, dass die Fahr-
planwünsche dem MVV bis spätestens 27. April vorgelegt werden müs-
sen.
Aus der Gemeinde ist folgender Bürgerwunsch eingegangen:
Von den Gemeindeteilen Nieder- und Oberneuching kann man am Mor-
gen die S-Bahn mit dem Bus erreichen und eine Weiterfahrt Richtung
München ist möglich.
AbfahrtNiederneuching Ankunft Ottenhofen S-Bahn
6.14Uhr 6.28 Uhr
6.46Uhr 7.08 Uhr
7.34Uhr 7.48 Uhr

Von Wolfsleben und Lüß gibt es zur S-Bahn Markt Schwaben nur zwei
Möglichkeiten:
AbfahrtWolfsleben Ankunft S-Bahn Markt Schwaben:
5.41Uhr 06.10 Uhr
7.32Uhr 08.16 Uhr



Diese Zeiten können auch noch zusätzlich die Bürger aus Ober- und
Niederneuching nutzen.
Die Bürger der Nachbargemeinde Finsing haben zusätzlich zu den
beiden Abfahrtszeiten in Wolfsleben, 5.41 Uhr und 7.32 Uhr, noch die
Möglichkeiten ab Eicherloh, hier beginnt die Busfahrt erst, nach Markt
Schwaben zu gelangen:

Abfahrt Eicherloh Ankunft S-Bahn Markt Schwaben
6.27 Uhr 6.46 Uhr
6.57 Uhr 7.16 Uhr

Wie man sieht, gibt es keine Probleme am Morgen von Ober- und Nie-
derneuching, Eicherloh und Finsing nach München zu gelangen.
Von Wolfsleben und Lüß dagegen sind die Anbindungen mehr als
schlecht. Es wird darum gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, entweder
von Niederneuching oder Eicherloh aus, die beiden Haltestellen mit
einzufügen, z. B. durch einen Rufbus.
Bgm. Peis sieht kein Problem darin, den Fahrplanwunsch weiter zu lei-
ten. Eine Kostenzusicherung kann aus seiner Sicht jedoch nicht erfol-
gen, da dadurch Bezugsfälle geschaffen werden.
GR Ertl bestätigt die Problematik in Wolfsleben und Lüß. Ihrer Mei-
nung nach, wäre ein Rufbus gerechtfertigt.
Beschluss: Der Fahrplanwunsch soll an das Landratsamt Erding und
den MVV zur Überprüfung weiter geleitet werden.
Eine Kostensicherung durch die Gemeinde kann nicht erfolgen.
Ergebnis: 13 : 0
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1. Am 28.03.2015 findet ab 09.00 Uhr die Aktion Saubere Landschaft
statt. Auch die Gemeinderäte sind hierzu eingeladen.

2. Mit Schreiben vom 09.03.2015 hat das Landratsamt Erding mitgeteilt,
dass mit Verordnung vom 09.02.2015 die auf dem Grundstück FlNr.
368 Gemarkung Niederneuching (Kreuzberg) befindliche Linde als
geschützter Landschaftsbestandteil unter Schutz gestellt wird.

3. Erdgasversorgung: Postwurfsendung von einem Unternehmer aus
Lengdorf. Seine Firma vertreibt Heizöl, Pellets, Flüssiggas und
Schmierstoffe im Großraum München.
Zum Text der Postwurfsendung kann nur klargestellt werden, dass
von den Gemeinden eine Rechtsauskunft über das vorgeschriebene
Vorgehen eingeholt wurde. Dementsprechend ist eine Bekanntma-
chung der Konzessionsvergabe im Staatsanzeiger erfolgt, deren Er-
gebnis das Angebot der Erdgasversorgung Erding war. Weiter muss
die Sendung aus Sicht der Verwaltung nicht kommentiert werden,
außer dem Hinweis, dass in dem zitierten Brennstoffspiegel in der
Ausgabe 03/2015 die Deutsche Heizungsindustrie berichtet, dass
76,3% der 2014 neu installierten Wärmeerzeuger mit Erdgas heizen.
Diese Zahl erscheint genauso fraglich, wie der in der Postwurfsen-
dung aufgeführte Preisvergleich Heizenergie bezogen auf eine Kilo-
wattstunde Brennwert zum Stichtag 29.01.2015. Entscheidend ist,
dass die Gemeinde dadurch die Möglichkeit der Energieversorgung
erweitern konnte und jede/r Bürger/in selbst entscheiden kann, ob er
die Möglichkeit in Anspruch nimmt.

4. Zur Abholzung am Isarkanal erfolgte folgende Mitteilung durch das
Landratsamt Erding:
Aufgrund eines gesteigerten, hohen Sicherheitsbedürfnisses an den
Bauwerksanlagen des MIK wurde im November 2012, die rechtlich
zulässige Anforderung zur Gehölzbeseitigung massiv an uns heran-
getragen.
Um hier ein unkontrolliertes, denn in der Regel genehmigungsfreies
Vorgehen der EON zu verhindern wurde ein entsprechendes Pflege-
und Entwicklungskonzept mit spezieller artenschutzrechtlicher Prü-
fung (saP) eingefordert und mit Datum vom Mai 2013 auch vorgelegt.
Nach erfolgter Einarbeitung von umfangreichen Bedenken und Anre-
gungen wurde mit Schreiben vom 13.06.2013 dem Konzept von Sei-
ten der Unteren Naturschutzbehörde zugestimmt. Ein wesentliches
Element des Vorgehens ist die abschnittweise Durchführung. So gel-
ten Großbäume 1. Wuchsordnung grundsätzlich als kritisch für die
Dammsicherheit in den höher gelegenen Bereichen. Am Böschungs-
fuß ist es erforderlich einen Gehölz freien Bereich herzustellen um
Sickerungen, als Vorstufe von Dammgefährdungen feststellen zu
können. Das vom Büro Dr. Schober erarbeitete Konzept sieht auch
Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen vor. So u.a. die Verscho-
nung von so genannten Biotopbäumen (Höhlenbäume), die Durch-
führung von vereinzelten Ersatzpflanzungen und vor allem die dauer-
hafte, sachgerechte Pflege der wertvollen Magerrasen. Die sporadi-
sche Beseitigung von Strauchgebüschen dient aber der Wiederher-
stellung dieser z.T. zugewachsenen blumenreichen Magerrasenflä-
chen. Die einzelnen Maßnahmen werden durch eine ökologische
Bauleitung des Büros Schober begleitet und konkret vor Ort mit den
Bauleitern der auszuführenden Firma festgelegt. Die bisher durchge-

führtenKontrollen, ließenkeinegravierendenAbweichungenvonden
Vorgaben des Pflege- und Entwicklungsplanes erkennen.

5. GR Sedlmeir informiert, dass ”Zum Steg” ein Geländer runter gebro-
chen ist, dies sollte an das Bayernwerk weiter gegeben werden.

6. Des Weiteren ist GR Sedlmeir aufgefallen, dass die Fahne der Ge-
meinde Neuching am Kindergarten klein ist im Vergleich zur Deutsch-
land- und zur Bayernfahne. Bgm. Peis teilt mit, dass gerne eine grö-
ßere Fahne angeschafft werden kann.

7. GR Waldherr spricht sich für eine Plakatverordnung in der Gemeinde
Neuching aus. Bgm. Peis informiert, dass ein Antrag für die Tages-
ordnung einer der nächsten Sitzungen gestellt werden kann. Antrag-
steller werden aber auch jetzt bereits darüber informiert, wo sie plaka-
tieren dürfen und wo nicht.

GR Sedlmeir befürwortet den Vorschlag von GR Waldherr, auch
wennessichbereits gebesserthat. InvielenanderenGemeindengibt
es hiefür auch bereits eine Verordnung.

GR Reicheneder hingegen, sieht in einer Verordnung für die Gemein-
de nur einen hohen Verwaltungsaufwand.
Beschluss:: DasThema”Plakatverordnung”soll ineinerder nächsten
Sitzungen als Tagesordnungspunkt behandelt werden.
Ergebnis: 5 : 8

8. GR Lanzl erkundigt sich, ob der Wegweiser an der ED 5 zum ”Sto-
cker” nicht auf die andere Straßenseite versetzt werden kann.

Bgm. Peis teilt mit, dass Frau Bgm. Schley über die Problematik be-
reits informiert wurde.

Daraufhin erfolgte eine Besichtigung ihrerseits mit den Bauhofmitar-
beiternder GemeindeOttenhofen. Es wird jedochnachderenAnsicht
kein Bedarf für eine Versetzung gesehen.

Ggf. könnte noch eine gemeinsame Besichtigung erfolgen.

GR Mittermaier schlägt vor, die Zustimmung zurück zu ziehen und
das Schild zu versetzten.
Beschluss:: Die Zustimmung wird zurückgenommen und das Schild
versetzt.
Ergebnis: 13 : 0

Oberneuching, 05.05.2015
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr

Elisabeth Limmer, Protokollführerin Hans Peis, Erster Bürgermeister
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Die Gemeinde Ottenhofen hat die Haushaltssatzung für das Jahr 2015
erlassen, sie tritt mit dem 01. Januar 2015 in Kraft.
Die Haushaltssatzung 2015 mit ihren Anlagen wurde in der Geschäfts-
stelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberneuching, in Oberneuching,
St.-Martin-Str. 9, 85467 Neuching, Zimmer 11, niedergelegt (Art. 26 Abs.
2 GO) und zur Einsicht während des ganzen Jahres innerhalb der allge-
meinen Geschäftsstunden bereitgelegt (§ 4 Bekanntmachungsverord-
nung).
Dort liegt auch der Haushaltsplan 2015 gem. Art. 10 Abs. 2 VGem0, Art.
40 Abs. 1 KommZG, Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung vom

15. Mai bis 29. Mai 2015
öffentlich auf.
Das Landratsamt Erding hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben
vom 23.04.2015, Az.: 31-1-9410 die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan rechtsaufsichtlich gewürdigt.
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Auf Grund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemein-
de Ottenhofen folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Jahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.917.665,00 c

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.403.960,00 c

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag für Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen wird auf 360.000 c festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.



vom: 07.04.2015 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      10:24 Uhr 13:30 Uhr Ottenhofen, 

Erdinger Str., 
i. H. BHS-
Feuerwehrhaus

Markt
Schwaben

377 32 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 73 km/h 

vom: 07.04.2015 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      14:20 Uhr 17:30 Uhr Ottenhofen-

Herdweg,
Isener Str., 
i. H. BHS 

Forstinning 726 6 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 74 km/h 

vom 15.04.2015 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      6:55 Uhr 10:00 Uhr Ottenhofen, 

Erdinger Str., 
i.H. S-
Bahnhaltestelle

Markt
Schwaben

372 21 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 66 km/h 

vom: 15.04.2015 
Messung von bis Standort Richtung Fahrzeuge Verstöße 
      10:53 Uhr 14:00 Uhr Ottenhofen, 

Erdinger Str., 
i. H. BHS-
Feuerwehrhaus

Markt
Schwaben

415 42 

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h 

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern wer-
den wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 320 v.H.
b) für Grundstücke (B) 320 v.H.

2. Gewerbesteuer 340 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 300.000,00 c festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2015 in Kraft.

Oberneuching,05.Mai2015 Nicole Schley,
GemeindeOttenhofen Erste Bürgermeisterin
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Prüfbericht über die Trinkwasser-Analytik Analysen-Nr. 641089 und
641090 vom 21.04.2015;
Entnahmestelle: (ÖTrinkwv) Gemeinde Ottenhofen.
Genauere Einsicht kann jederzeit in der Verw.Gem. Oberneuching, von
Montag bis Freitag, von 8.00 - 12.00 Uhr, zusätzlich Mittwoch, von 14.00
- 18.00 Uhr, vorgenommen werden.
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Die Protokolle der Kommunalen Verkehrsüberwachung liegen vor:
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Voranzeige
Unser diesjähriger Landfrauenausflug führt uns nach Velden zur
Rosenbäuerin Rita Dirnberger und zum Apfelparadies Winklhof.

Der Ausflug findet am Mittwoch, 08.07.2015, statt.
Termin bitte vormerken. Eure Ortsbäuerin
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Keine Panik - Du bist kein Versager! Du bist ”nur” krank - das ist
keine Schande. Du solltest aber dringend was dagegen tun!
Gehe zum Arzt - komme zu uns!
Anonyme Alkoholiker (AA) sind eine Gemeinschaft von Männern und
Frauen, die miteinander ihre Erfahrung, Kraft und Hoffnung teilen, um ihr
gemeinsames Problem zu lösen und anderen zur Genesung vom Alko-
holismus zu verhelfen. Die einzige Voraussetzung für die Zugehörigkeit
ist der Wunsch mit dem Trinken aufzuhören.
Die Gemeinschaft kennt keine Mitgliedsbeiträge oder Gebühren, sie er-
hält sich durch eigene Spenden. Die Gemeinschaft AA ist mit keiner Sek-
te, Konfession, Partei, Organisation oder Institution verbunden, sie will
sich weder an öffentlichen Debatten beteiligen, noch zu irgendwelchen
Streitfragen Stellung nehmen.
Unser Hauptzweck ist, nüchtern zu bleiben und auch anderen Alkoholi-
kern zur Nüchternheit zu verhelfen.
(Auszug aus der Präambel der AA)
Wir treffen uns:
Jeden Montag, um 19.30 Uhr
Kath. Pfarrheim, 85614 Kirchseeon, Fritz-Litzlfelder-Str. 1
Jeden Dienstag, um 19.30 Uhr*)
Evang. Gemeinde, 85570 Markt Schwaben, Martin-Luther Str. 22
Jeden Dienstag, um 19.00 Uhr
Bezirkskrankenhaus, Haus 9, Station 5, 84416 Taufkirchen/Vils,
Bräuhausstr. 5
Jeden Mittwoch, um 19.30 Uhr*)
Evang. Kirchengemeinde, 85435 Erding, Dr.-Henkel-Straße 10
Jeden Mittwoch, um 19.30 Uhr*)
Pfarrzentrum ”Mariä Geburt”, Clubraum, 85635 Höhenkirchen, Schulstr. 11

Und viele andere Meetings mehr in München und weiterer Umgebung!
Siehe Internet: www.anonyme-alloholiker.de bzw. www.al-anon.de
*) gleichzeitig Treffen von AL-ANON (Angehörige und Freunde)
Tel. 0800 / 58-88-384 - eine Nummer, die Du Dir merken solltest!
Täglich kostenlos erreichbar!
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Kostenloses Betreuungsangebot für Schüler-/innender MittelschuleFin-
sing, Betreuung erfolgt durch erfahrenes Fachpersonal, jeweils nach der
regulären Unterrichtszeit. Mo.-Do., 13.00-16.00 Uhr, mit Mittagessen,
Hausaufgabenbetreuung und vielen Freizeitaktivitäten.
Anmeldungen für das kommende Schuljahr sind bis spätestens
22.05.2015, möglich.
Ein Informationselternabend findet am 06.05.2015, um 18.30 Uhr, in
den Räumen der Offenen Ganztagsschule, an der Mittelschule Finsing,
statt.
Weitere Infos auch unter www.schule-finsing.de / OGS. Anmeldeformu-
larezumDownloadoder imSekretariat. Infosauchunter0151/56194306
(Mo-Do 13-16 Uhr).
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Ein herzliches Dankeschön an den Burschenverein Oberneuching
für das Aufstellen des Maibaums, die gelungene Organisation und
den reibungslosen Ablauf der Festlichkeiten.
Für die Gemeinde Neuching Euer Hans Peis, 1. Bürgermeister
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lädt ein am Donnerstag, 21.05.2015,
Schloss Schleißheim

Wir fahren mit dem Bus zum Schloss Schleiß-
heim, wo wir uns 1 ½ Stunden durch das Neue Schloss führen lassen.

Anschließend gibt es Gelegenheit zum Spazierengehen im Schlosspark
und zur Einkehr in der ”Alm”.

Rückfahrt um 18.00 Uhr, Fahrt und Führung: 10,00 c.

Abfahrt: Bushaltestelle Ortsmitte - Oberneuching: 13.00 Uhr
Bushaltestelle Ortsmitte - Niederneuching: 13.05 Uhr

Anmeldungen bitte bis 19.05.2015, an Frau Thalmair, Tel. 08123/9326-
60, im Rathaus Oberneuching.

Es laden herzlich ein: 1. Bürgermeister Hans Peis,
die Seniorenreferenten und der Arbeitskreis Senioren und Soziales



Das Angebot ”Betreutes Wohnen zu Hause” unterstützt Senioren in
dem Bedürfnis zu Hause leben zu können. Durch umfassende Beratung
und Hilfestellung wird eine Versorgung nach individuellen Anforderun-
gen zusammengestellt. Dadurch wird größtmögliche Sicherheit bei
gleichzeitiger Selbstständigkeit gewährleistet.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung und vereinbaren Sie einen Termin
unter Tel. 08122/95834-20.
Seniorenzentrum Finsing: Besichtigungstermin jeden 1. Mittwoch
im Monat, um 14.00 Uhr. Termin: 03.06.2015.
Sprechstunde im Seniorenzentrum Finsing: Mittwoch, 20.05.2015,
von 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Anmeldung unter: 08121/22 061 21 oder 08122/95834 20.
Auf Wunsch kann jederzeit ein persönliches Beratungsgespräch im Rat-
haus in Oberneuching vereinbart werden.
Die Tagespflege im Seniorenzentrum Finsing - eine Entlastung für
pflegende Angehörige. Gerne können Sie unsere Tagespflege nach
telefonischer Anmeldung im Seniorenzentrum Finsing besichtigen.
Ansprechpartnerin: Frau Glas, Tel. 08121/ 2206112.
Die Begegnungsgruppe richtet sich vor allem an Menschen, die viel
alleine sind oder eine besondere Unterstützung benötigen (z.B. bei einer
Demenz oder Depression). Das Gruppentreffen findet immer am
Dienstag, von 14.30 bis 17.00 Uhr statt. Unser Programm bietet biogra-
phisches Gedächtnistraining, Singen, Gespräche über die Vergangen-
heit, Gleichgewichtstraining und vieles mehr. Ziel ist es, dass sich die Be-
troffenen unter fachlicher Anleitung wohlfühlen, ihre sozialen Kompeten-
zen aufrecht erhalten und die Angehörigen während dieser Zeit eine Ent-
lastung erfahren. Die Teilnahme in der Begegnungsgruppe ist kosten-
pflichtig und kann in vielen Fällen über diePflegeversicherung abgerech-
net werden. Es steht ein Fahrdienst zur Verfügung.
Anmeldung jederzeit unter 08122/95834-20 möglich.

Ihr Pflegesternteam
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Neu bei uns: Belletristik: Broadchurch - Der Mörder unter uns von
Chris Chibnall, Das Jahr, in dem ich dich traf von Cecilia Ahern, Der Tod
greift nicht daneben von Jörg Maurer, Dein finsteres Herz von Tony Par-
sons, Celeste von Brigitte Pons, Das Fest der Bedeutungslosigkeit von
Milan Kundera
Unser Tipp: Thomas Gottschalk - Die Autobiografie
Historisches: Das wilde Land von Iny Lorentz
Sachbuch: Wer den Wind sät - Was westliche Politik im Orient anrichtet
von Michael Lüders
DVD: Gone Girl - Das perfekte Opfer, Der Hobbit - Die Schlacht der fünf
Heere, Sons of Anarchy Staffel 1, Breaking Bad Staffel 1
In den Pfingstferien ist die Bücherei am Samstag, 23.05., Dienstag,
26.05., Dienstag, 02.06. sowie am Samstag, 06.06.2015, geöffnet.

Ihr Bücherei-Team
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Für Mittwoch, 10.06.2015, ist unser diesjähriger Ausflug geplant.
Er führt uns über Vilgertshofen/Thaining nach Murnau.
Abfahrt: 7.00 Uhr NN-Wolfsleben-Lüß-ON.
Anmeldungen nimmt Monika Mair, Tel. 2477 bis Mittwoch. 03.06.2015,
entgegen.
Wir laden Euch hierzu recht herzlich ein.
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Wir laden alle Vereinsmitglieder mit Angehörigen recht herzlich zum ver-
einsinternen Grillfest, am 22.05.2015, ein. Beginn ist um 19.30 Uhr, Auf-
bau ab 14.00 Uhr. Die Vorstandschaft
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Unsere nächste Monatsversammlung findet am Sonntag, 24.05.2015,
statt. Beginn 10.00 Uhr.
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Am Samstag, 11.07.2015, findet unser alljährlicher Vereinsausflug
statt. Wir fahren die A3 Deggendorf Richtung Passau Abfahrt Hengers-
berg, weiter über Schönberg und Grafenau nach Hohenau. Dort Einkehr
zur Brotzeit im schönen Landhotel Gasthof Schreiner.
Weiterfahrt nach Finsterau zum Freilichtmuseum, dort Mittagessen in
derTafernwirtschaft ”D´Ehrn”undGelegenheit,dasMuseumzubesichti-
gen. Den Baumwipfelpfad im Nationalpark Bayer. Wald entdecken und
erleben ist ein weiterer Höhepunkt unserer Reise. Der 44 m hohe Baum-
turm lädt förmlichein. Alles barrierefrei. Hier kann jeder seinenAufenthalt

frei gestalten. Waldwirtschaft mit großem Biergarten, Waldstüberl und
Cafe vorhanden.
Anmeldung, natürlich auch für Nichtmitglieder und weitere Auskünfte
bei unserem Reiseleiter Ewald Maier, unter der Tel. Nr. 08123/2614.
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Unser diesjähriges Grillfest findet am Samstag, 23.05.2015, ab 17.00
Uhr, am Schützenheim in Niederneuching statt. Wir möchten hiermit
rechtherzlichalleBürgerinnenundBürgerderGemeindedazueinladen.
Für den Aufbau bitten wir unsere Mitglieder um Hilfe.
Beginn um 11.00 Uhr. Die Vorstandschaft

- ! Ø , Ø 2 ª º q q 2 ª q % + ! Æ = w $ 2 c ª 2 l % + f ª Ø

Am Freitag, 05.06.2015, fahren wir mit dem Bus nach Linderhof.
Dort werden wir das Schloss besichtigen, bevor wir nach Füssen weiter-
fahren.
Am Nachmittag haben wir Gelegenheit, die barocke ”Wieskirche” zu be-
sichtigen. Anschließend fahren wir an den Staffelsee, wo wir nach einer
Stärkung wieder die Rückfahrt nach Oberneuching antreten werden.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr, in Oberneuching.
Wir werden gegen 21.30 Uhr wieder zurückkehren.
Anmeldung beim Jagdvorsteher Fritz Gruber, unter Tel. 08121/48710.
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Wann? Pfingstsonntag, 24. Mai 2015
1. Pfingstmontag, 26. Mai 2015
2. Ausweichtermin, 31. Mai 2015

Wo? Start beim Bürgerhaus Eicherloh von 11.30 bis 13.30
Startgebühr: 6,00 c Preisverteilung: Beginn ca. 19.30 Uhr
Teilnahmebedingung: Teilnehmen darfjeder der radfahren kann und
ein Radl hat. Kinder unter 12 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Er-
wachsenen starten! Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr
PS: Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Verlosung eines Fahrrades, gestiftet von AXA-Center Junker.
Auf Euer Kommen freut sich die Schützenjugend Eicherloh
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vielen Dank für Eure großzügige Spende anlässlich der neu gegrün-
deten Schulpartnerschaft unserer Grundschule mit der Morukutu
Primary School in Namibia.
Dies gilt den Machern der Häschenschule wie auch den großzügi-
gen Spendern, die während der Ostertage beim Besuch der Hasen-
schule so viel Geld für unsere Partnerschaft gegeben haben. Der
Betrag von c 400,00 ist eine wirklich große Überraschung für uns.
Wir werden mit diesem Geld ein erstes Ernährungsprojekt für die
Kinder in der Grundschule starten. Die Kinder essen bis jetzt täglich
nur Milipapp (Maisbrei) und wir sorgen nun dafür, dass sie mindes-
tenseinmalproWochemit Obst (Bananen, Äpfel, Orangen) versorgt
werden, um die einseitige Ernährung ein wenig zu verbessern.
Mit dem Geld können wir die gesunde Ernährungsergänzung für ca.
zwei Monate gewährleisten.
Wir haben eine Kontaktperson vor Ort, die sich - ebenfalls ehrenamt-
lich - darum kümmern wird, dass das Obst gekauft und verteilt wird.
Natürlich halten wir Euch über das Projekt auf dem Laufenden.
Nochmals vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten - strahlende
Kinderaugen werden Euch danken!

Martina Zoglowek & Nicole Schley
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NEU - Für unsere männlichen Leser haben wir die Zeitschrift ”Auto,
Motor und Sport” in unser Sortiment aufgenommen.
Wir freuen uns auf viele männliche Besucher. Das Bücherei-Team
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L 2 c ; ‰ f % + 2 ¢ f ª ‰ ! , l ª Ø zum 4. Spielenachmittag für Senioren am Diens-
tag, 26.05.2015, wieder um 15.00 Uhr, im Schützenheim in Ottenhofen.
Wir freuen uns, dass dieses Angebot und auch der Fahrdienst in An-
spruch genommen werden, so haben wir beim letzten Mal bereits drei
Personen abgeholt.
Wir freuen uns über neue Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen, Unterhal-
tung und Brett- und Kartenspielen.
Abholservice bitte bei Andrea Stiegler, Tel. 08121/7251825 melden.

Euer Jürgen Martini, mit der Nachbarschaftshilfe
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am Montag, 01.06.2015
Unser diesjähriger Ausflug führt uns nach Neuburg a.d. Donau mit sei-
nem wunderbaren Renaissanceschloss und seiner schönen Altstadt.
Dort besteht die Möglichkeit, an einer Seniorenführung teilzunehmen,
die ca. 60 - 70 Minuten dauern wird.
Alle Sehenswürdigkeiten sind oben in der Altstadt gelegen, also keine
weiten Fußwege. Die Erklärungen erfolgen zum Großteil in der Hofkir-
che, in der wir sitzen können. Wir sehen das Schloss, die Hofkirche und
die Bibliothek. Danach kehren wir direkt in der Altstadt im Gasthaus zur
blauenTraubeein,die fürunseinekleineSpeisekartezusammengestellt
hat. Am Nachmittag fahren wir etwas nördlich nach Bergen, wo wir eine
schöne Wallfahrtskirche besuchen und eine Andacht halten. In einem
nahegelegenen Gasthaus genießen wir Kaffee und Kuchen.
Um ca. 16.30 Uhr treten wir die Heimreise an.

Abfahrt
Ottenhofen 8.30 Uhr Schlossgaststätte
Unterschwillach 8.40 Uhr, ehem. Wirt Neumüller
Herdweg 8.50 Uhr ehem. Schreinerwirt

Fahrpreis inkl. Führung: 14,00 c pro Person.
Falls ohne Führung, dann 13,00 c. Bitte bei der Anmeldung angeben.

Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 28.05.2015, bei Johanna Hübl,
Tel. 46107.
Wir freuen uns auf viele Mitfahrer. Jürgen Martini und Johanna Hübl
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Welche Mamas/Papas suchen für ihre Knirpse im Alter von 0-3 Jahren
noch Kontakt zu Gleichaltrigen?

Alle Mutter-Kind-Gruppen in Ottenhofen freuen sich immer sehr über Zu-
wachs.

Auch für evtl. neu zugezogene Mamas/Papas eine gute Gelegenheit an-
dere Eltern in Ottenhofen kennen zu lernen und sich über alle möglichen
Themen auszutauschen.
In den Gruppen kann zusammen gefrühstückt, gespielt, getanzt und ge-
sungen werden.

Interessierte Eltern melden sich bitte bei Frau Greckl (08121-228741).
Natürlich können Sie mit Ihrem Kind jede der genannten Spielgruppen
besuchen.

Der Mutter-Kind-Gruppen-Raum befindet sich im Gebäude der Josef-
Vogl-Halle, rechter Eingang.

Im Moment haben wir folgende Gruppen:
Geburtsjahrab2012 Montag ab 9.00

Leitung Fr. Astrid Schulte
Geburtsjahrab2012 Dienstag ab 8.30

Leitung Fr. Evelyn Rosenberger
GeburtsjahrabJuni2014 Donnerstag ab 8.30

Leitung Fr.Yvonne Wagner
Die Donnerstagsgruppe ist am 07.05.2015 gestartet.
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Usbekistan - Auf den Spuren der Seidenstraße
Usbekistan ist auch heute noch ein Land, um das sich viele Legenden
spinnen.
Die berühmte Seidenstraße führte durch die historisch bedeutenden
Oasenstädte Buchara und Samarkand.
Man begegnet vielen Spuren des alten Orients, Zeugnissen mittelalterli-
cher Architektur, kunstvoll restaurierten Moscheen, bunten Märkten und
Basaren. Große Wüsten wie der Kysylkum prägen weite Teile des Lan-
des, ebenso wie die überwiegend auf Baumwolle abgestellte Landwirt-
schaft.
Der Bildervortrag von Gregor Overhoff beginnt in der Hauptstadt
Taschkent, dem politischen Zentrum des 30 Mio. Einwohner zählenden
Landes in Zentralasien.
Von dort geht es weiter nach Samarkand mit dem berühmten Regis-
tan-Platz, großen Moscheen mit türkisfarbenen Kuppeln und dem Ulug-
bek-Observatorium, indem dieGrundlagen der heutigenAstronomiege-
legt wurden.
Über Sharisabz, dem Geburtsort des gefürchteten mittelalterlichen Herr-
schers Timur Lenko geht es nach Buchara, einer Stadt mit vielen Bau-
kunstwerken, die von der UNESCO als Weltkulturerbe geführt wird.
Zum Schluss erleben Sie Chiwa als Perle des Orients, eine Museums-
stadt mit ihrem vollständig erhaltenen mittelalterlichen Stadtkern.
Bei einem Stadtbesuch fühlt man sich um Jahrhunderte zurückversetzt.
Termin: Mittwoch 20.05.2015, um 19.30 Uhr.
Ort: Ottenhofen, Gaststätte Camillo, Erdinger Str. 8.
Der Eintritt ist frei.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Freien Wähler.
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Einladung zum Vereins-Radlausflug am Pfingstsonntag, 24.05.2015
Wir laden alle Mitglieder, Bekannte, Freunde und Interessierte zu unse-
rem diesjährigen Vereins-Radl-Ausflug ein.
Wir startenamPfingstsonntag,24.Mai2015,um 10.15Uhr anderKirche
St. Stephanus in Unterschwillach und radeln dann über verkehrsarme
Straßen zum Gasthof Daimerwirt nach Moosinnning.
Dort lassen wir den Tag gemütlich ausklingen.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.
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ABT. HALLENSPORT - jetzt neu: Bodyfit für Sie und Ihn
Bodyfit ist ein wirkungsvolles und intensives Ganzkörpertraining, mit und
ohne Kleingeräte, zum Muskelaufbau.
Dadurch erfolgt eine Stabilisierung und Entlastung der Gelenke. Freu
Dich auf mehr Kraft und Fitness.
Seit 11.05.2015, als Frühjahrs-Sommer-Kurs -
10 Kurstage: immer montags, ab 20.15 Uhr,
in der Josef-Vogl-Halle Ottenhofen.
Dieser Kurs kann auch von Nichtmitgliedern des DJK-Sportvereins be-
legt werden. Kursgebühr für Nichtmitglieder 40,00 c.
Info unter: Traudi Göggelmann, Tel.: 08121/46910.

Größter Fliesenfachmarkt im Münchner Osten
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in Vollzeit gesucht!
Branchenkenntnisse sind von Vorteil. Eine
umfangreiche Einarbeitung sichern wir zu.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

info § bartlfliesen.de

www.IhrBaumProfi.de −
Firma J. Höllinger − schnell • sauber • preiswert
Bäume fällen, roden und kürzen - Abfuhr -
Wurzelstöcke fräsen - Gartenpflege - Holzspalterverleih
− kostenlose Beratung, ˛ 0 81 22 / 17 91 661

Preissturz beim Brennholz!
Jetzt günstig kaufen! 
Buche 25cm od. 30 cm; Ster € 90,00 
gem. Kaminholz 28 cm; Ster € 87,00
weitere Holzsorten und Angebote unter 
www.muenchen-brennholz.de
0171- 54 98 321 Lager Aschheim 



8 f c % + ‰ f % + 2 ø ! % + c f % + = 2 ª

8 ! = + " • Æ ! c c § 2 c $ ! ª , ø 2 l % + f ª Ø ¨ w = = 2 ª + º Æ 2 ª

Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
9.00 OH Bittgang nach Oberneuching
10.15 ON Pfarrverbandsgottesdienst

Freitag, 15. Mai
19.00 ON Maiandacht
20.00 ON Bibelkreis im Pfarrheim

Samstag, 16. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit
19.00 US ++ Heidi, Manfred u. Sophie Lochner (Franz Widmann)

+ Tante Elisabeth Kratzer (Fam. Reischl)
Beiders. ++ Eltern (Fam. Reischl)

Sonntag, 17. Mai
9.00 ON + Tante Anna Ismair (Josef Ismair)

++ Mitglieder (Gartenbauverein Neuching)
++ Nachbarn v. Lüß (Barbara Bartl)
++ Eltern Wittmann (Martina Fellermair)

10.15 OH Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
+ Vater (Frau Rehmet)

11.30 OH Taufe: Amelie Ohren

Dienstag, 19. Mai
19.00 US Maiandacht (mit Kirchenchor) zu Ehren der Mutter Gottes

Mittwoch, 20. Mai
19.00 ON Maiandacht in der St. Anna-Kapelle
19.00 OH Maiandacht ”Am Greckl-Feldkreuz” (Bei jedem Wetter)

Donnerstag, 21. Mai
19.00 NN Maiandacht

Freitag, 22. Mai
19.00 ON + Neffe Richard Obermair (Fam. Knallinger)

++ Eltern u. Großeltern (Marianne Knallinger)
+ Schwiegermutter Maria Buchmann (Sieglinde Buchmann)
+ Schwägerin Maria Buchmann (Sieglinde Buchmann)

Samstag, 23. Mai - Pfingsten; Kollekte für ”Renovabis”
19.00 SH + Ehemann u. Vater Leo (25. Jahrtag; Frau Kölbl)

+ Vater u. Opa (Albert Köck mit Familie)
+ Marzelline Metzger (Monatsm.; Alois Bartl)
++ Eltern u. Geschwister (Alois Bartl)
+ Sohn u. Bruder Hermann u. beiders. ++ Eltern
(Fam. Kaspar)
+ Sohn Manfred (Jahrtag; Fam. Hechtl)

Sonntag, 24. Mai
9.00 OH + Ehemann Franz Demharter (Anneliese Demharter)

Messe zu Ehren der Mutter Gottes (Fam. Fischer)
Stiftsmesse für ++ Maria u. Josef Hösl

10.15 ON ++ Eltern (Christa Eberl m. Fam.)
++ Sohn Martin, Eltern, Schwester u. Großeltern
(Fam. Maria Obermaier)
++ ElternStimmer u. OnkelHans (Fam. RitaSchwarzenbeck)
++ Mutter, Schwester u. Großeltern (Georg Heidler)

Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
9.00 NN zu Ehren der Mutter Gottes (Lina Ostermair)

++ Eltern (Amalie Vilgertshofer)
Beiders. ++ Eltern (Fam. Graßl)
+ Taufpatin Therese Huber (Rosi Graßl)
++ Eltern Johann u. Berta Zehetmeier und Oma Elisabeth
Humplmair (Fam. Hubert Zehetmeier)

10.15 US ++ Anna u. Josefine Schauer (Fam. Hofstaller)
+ Ehemann Johann (Jahrtag; Frau Wagner)
++ Schwiegersohn u. Schwiegereltern (Frau Wagner)

19.00 ON Prozession zur Burschenkapelle mit Andacht

Mittwoch, 27. Mai
19.00 ON Maiandacht in der St. Anna-Kapelle

Samstag, 30. Mai - Dreifaltigkeitssonntag
14.00 SH Taufe: Lorenz Mittermaier
18.30 OH Bittgang nach Siggenhofen mit anschl. Vorabendmesse

(Weg: Sportplatz - Römerstraße)
Messe zu Ehren der Mutter Gottes (Marille Köck)

Sonntag, 31. Mai
9.00 ON + Leni Bitzer (Enkelkinder)

++ Eltern (Ludwig Stuber m. Fam.)

++ Verwandtschaft (Maria Stuber m. Fam.)
+ Vater Bartholomäus Maier (Margret Sedlmeir)
+ Mutter Magdalena Burgmair (Fam. Lorenz Burgmair)
Zu Ehren der Mutter Gottes

10.15 OH ++ Schwester u. Verwandtschaft (Frau Kagerer)
+ Tante Amalie Wiedemann (Geschw. Neumayr)
+ Onkel Franz Hupfauer (Geschw. Neumayr)
+ Ehemann u. Vater (Monatsm.; Fam. Reisner)
+ Mutter Anna Stahl u. Freundin Elfriede Raguse (Fam. Hübl)
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Wir bitten um frühzeitige Angabe von Messintentionen bis September
2015. Angabeschluss für den Monat JUNI ist der 18. Mai 2015.
Für den Sommerpfarrbrief mit Messen für die Monate August und Sep-
tember ist bereits am 14. Juli 2015 Redaktionsschluss.
Wir bitten um Beachtung. Spätere Angaben können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Das Sakrament der Firmung wird am Freitag, 16. Oktober 2015, um
9.30Uhr inder FilialkircheSt.Stephanus Unterschwillach,durchDomka-
pitular Prälat Josef Obermaier gespendet.

Hierzu laden wir Eltern und Firmlinge zu einem Informationsabend am
Dienstag, 12. Mai 2015, um 20.00 Uhr, im Pfarrsaal Ottenhofen ein!

Die Anmeldeformulare werden an diesem Abend ausgehändigt.
Alle Jugendlichen, die im Herbst die 7. oder 8. Klasse besuchen, können
sich zur Firmung persönlich anmelden.

Anmeldungen am
Freitag, 15. Mai von 16.00 bis 17.00 Uhr;
Samstag, 16. Mai von 11.00 bis 12.00 Uhr und am
Dienstag, 19. Mai von 16.00 bis 17.00 Uhr
im Pfarrbüro Ottenhofen.
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Das Pfarrbüro Oberneuching ist am Dienstag, 02. Juni 15, geschlossen!
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Das Pfarrbüro Ottenhofen ist von 27. Mai bis 10. Juni 2015 wegen Urlaub
geschlossen!
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Fronleichnam-Gottesdienste mit Prozession am Donnerstag, 04. Juni, in
Oberneuching und am Sonntag, 07. Juni 2015, in Ottenhofen.
Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr.
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in Zusammenarbeit mit dem KB-Reisedienst, lädt ein zu einer Fahrt
nach Florenz - Rom - Assisi, vom 06.09.-12.09. 2015.

Incl. Reiseleitung und Halbpension, Busfahrt, Eintritte (außer vatikani-
sche Museen), Preis: ab 25 P. 756,00 c, ab 30 P. 708,00 c, ab 35 P.
668,00 c, Einzelzimmerzuschlag 128,00 c.

Geplantes Programm:
So. 06.09.: 6.00 Uhr Abfahrt nach Florenz, dort am frühen Nachmittag
Check in im Hotel und anschließend Stadtführung -
Abendessen im Hotel
Mo. 07.09.: Weiterfahrt nach Rom und Hotelbezug am frühen Nachmit-
tag, anschließend Besuch der Laterankirche, St. Clemente, erste Ein-
drücke von Rom, Abendessen
Di. 08.09.: Vormittags Stadtrundfahrt mit Besichtigung der Basiliken
Maria Maggiore und St. Paul vor den Mauern
Nachmittags das antike Rom mit Colloseum und das Forum Romanum
- Abendesssen
Mi. 09.09.: Vormittags Möglichkeit zur Papstaudienz oder Besichtigung
der Katakomben - nachmittags vatikanische Museen und Petersdom
Do. 10.09.: Tag der Brunnen und Plätze, Trevibrunnen, Piazza Navona,
Pantheon, spanischeTreppeundAussichtspunkte, evtl.Engelsburg und
freie Zeit - AE
Fr. 11.09.: Weiterfahrt nach Assisi dort Hotelbezug und Stadtrundgang -
Abendessen im Hotel
Sa. 12.09.: Nach dem Frühstück Heimfahrt

Anmeldung mit Anzahlung 100.- c und Auskünfte bei Jürgen Martini,
Tel. 08122/99971030 dienstl., tagsüber oder privat Tel. 08121/46723
(abends).
Vor der Fahrt gibt es ein Vortreffen im Pfarrheim.
Das endgültige Programm kann mit der Gruppe noch abgestimmt
werden.
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Donnerstag, 14. Mai Christi Himmel fahrt
10.30 Kath.KircheSt. - Peter Forstern - Gottesdienst m. Abendmahl

Ehrhardt

Freitag, 15. Mai
18.00 Erlöserkirche - Konfirmandenbeichte mit Abendmahl

Oechslen/ - Schumacher

Samstag, 16. Mai
11.00 Erlöserkirche - Konfirmation - Oechslen
13.00 Erlöserkirche - Konfirmation - Oechslen

Sonntag, 17. Mai - Exaudi
09.00 Christuskirche - Gottesdienst mit Abendmahl - Tenberg
09.15 Erlöserkirche - Konfirmation - Schumacher
11.00 Erlöserkirche - Konfirmation - Schumacher

Freitag, 22. Mai
15.30 Heiliggeist-Stift - Gottesdienst - Tenberg
16.30 Fischers Seniorenzentrum - Gottesdienst - Tenberg

Sonntag, 24. Mai - Pfingsten
09.00 Christuskirche - Gottesdienst mit Abendmahl - Schwenk
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst mit Abendmahl - Oechslen
10.30 Kath. Kirche St. Peter Wörth - Gottesdienst mit Abendmahl

Schwenk

Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
10.30 Auferstehungskirche - Gottesdienst - Schwenk

Sonntag, 31. Mai - Trinitatis
09.00 Christuskirche - Gottesdienst - Oechslen
10.30 Erlöserkirche - Gottesdienst - Oechslen
19.00 Wegkapelle Langengeisling, bei schlechtem Wetter in St.

Martin - Ökumen. Maiandacht - Pfarrer i.R. Klaus Ehrhardt/
Veronika Ostermaier
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Donnerstag, 14. Mai
10.00 Familiengottesdienst mit Gospelchor, Philippuskirche

(mit Pfr. Fuchs) zum Gemeindefest
Sonntag, 17. Mai
10.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Philippuskirche

(mit Dekan i.R. Strack)
Sonntag, 24. Mai
10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl, Philippuskirche

(mit Pfr. Fuchs)
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Do.,14.05., 11.00Uhr Gemeindefest, Ev. Gemeindezentrum
(mit Pfr. Fuchs) mit Mittagessen, Kaffee und
Kuchen, Kinderprogramm usw.

Fr.,15.05., 19.30Uhr Abriss Party, Ev. Gemeindezentrum
(mit Fr. le Coutre) mit DJ Lamp und DJ Ralle,
Überraschungsgast, Eintritt 2,- c

Mo.,18.05., 09.30Uhr Probe des Flötenkreises, Ev. Gemeindezen-
trum (mit Hr. Peschke)

Mo.,18.05. 14.00Uhr Seniorenrunde, Ev. Gemeindezentrum (mit Fr.
Peschke) Abschied vom Gemeindezentrum

Di.,19.05. 19.30Uhr Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Ev. Gemeindezentrum

Mi.,20.05. 10.30Uhr Gemeinsames Kochen, Ev. Gemeindezentrum
(mit Fr. Peschke)
Gemeinsames Kochen und um 12.00 Uhr
Essen. Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 40040

Do.,21.05. 14.30Uhr Tanzkreis der SeniorInnen, Ev. Gemeindezen-
trum (mit Fr. Tappe) für alle, die in der zweiten
Lebenshälfte mit anderen Menschen tanzen,
nette Menschen kennenlernen, ihre Fitness stei-
gern und Lebensfreude empfinden wollen.

Do.,21.05. 18.30Uhr Tanz mit, Ev. Gemeindezentrum (mit Fr. Tappe)
Tanzen für mitteljunge Frauen

Mo.,25.05. 10.00Uhr Ökum. Gottesdienst, Rupert-Mayer-Haus (mit
Pfr. Fuchs) vor dem Rupert-Mayer-Haus in
Poing, anschl. gemeinsames Essen

Di.,26.05. 19.30Uhr Treffen der Anon. Alkoholiker u. ihrer Familien,
Ev. Gemeindezentrum

Do.,28.05. 14.30Uhr Tanzkreis der SeniorInnen, Ev. Gemeindezen-
trum (mit Fr. Tappe) für alle, die in der zweiten
Lebenshälfte mit anderen Menschen tanzen,
nette Menschen kennenlernen, ihre Fitness stei-
gern und Lebensfreude empfinden wollen

Weitere Infos unter: www.marktschwaben-evangelisch.de
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Samstag, 16. Mai - Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer
18.00 1. Sonntagsmesse f. + Sohn Thomas Hermansdorfer, Mutter

Maria Steinhart u. + Verwandte
Gebetsandenken: f. + Ehefrau u. Mutter Maria Kirmair,
f. + Mutter u. Oma Wilhelmine Knoller

Sonntag, 17. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit
1. Lesung: Apg 1, 15-17. 20ac. 26,
2. Lesung: 1Joh 4, 11-16, Evangelium: Joh 17, 6a. 11b-19

14.00 Maiandacht d. Kath. Frauengemeinschaft Eicherloh,
anschließend gemütliches Beisammensein im Bürgerhaus

Dienstag, 19. Mai - Dienstag der 7. Osterwoche
19.00 Maiandacht

Sonntag, 24. Mai - Pfingsten - − Kollekte für RENOVABIS
1. Lesung: Apg 2, 1-11 od. Ez 37, 1-14,2. Lesung: 1Kor 12, 3b-
7. 12-13 od. Gal 5, 16-25, Evangelium: Joh 20, 19-23 od. Joh
15, 26-27; 16, 12-15

10.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Altötting
08.30 Pfarrgottesdienst in der Stiftskirche

Im Namen aller Seelsorger des Pfarrverbandes wünsche ich Euch allen
ein gesegnetes und geisterfülltes Pfingstfest. Euer Pfarrer
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unter dem Leitgedanken: ”Kommt und seht!” (Joh 1, 39a)
Pfingstsamstag, 23.05.2015:
02.50Uhr Pfarrkirche St. Joseph, Eichenried: Treffpunkt
03.00Uhr Beginn d.Wallfahrt m. kurzem geistlichem Impuls u.Auszug
ca.04.10Uhr Durchzug durch Moosinning. Ab St. Emmeram Lichter-

prozession. Anschlussmöglichkeit für Wallfahrer aus dem
Pfarrverband Aufkirchen und Umgebung sowie der Grup-
pe aus dem Dekanat Bogenhausen.

ca.04.50Uhr Durchzug durch Riexing. Anschlussmöglichkeit für Wall-
fahrer aus Neuching und Umgebung.

ca.07.00Uhr Ankunft am Bahnhof Hörlkofen.
07.37Uhr Abfahrt des planmäßigen Zuges (RB 27027) nach Tüß-

ling. (Verkauf der ermäßigten Gruppenkarten durch das
Begleitpersonal.
Bitte den Kartenverkauf in Anspruch nehmen, da der
Gruppenfahrpreis bereits beglichen wurde)

11.15Uhr Ankunft in Altötting.
Einbegleitung über die Kolbergstraße und Empfang im
Kongregationssaal. Anschließend Verteilung der
Urkunden an unsere Jubilare durch die Pilgerleitung.

13.30Uhr Kongregationssaal: Rosenkranzgebet mit anschließen-
der Pilgerandacht

17.00Uhr Teilnahmemöglichkeit am Kreuztragen um die Gnaden-
kapelle. Leitung Pfr. Hannes Lorenz von den Regensbur-
ger Wallfahrern. Dauer ca. 20 min. / Anschließend Treffen
zu einer Brotzeit in einem nahegelegenen Gasthaus.

20.00Uhr Pilgermesse mit anschl. Auszug zur Lichterprozession
21.00Uhr Teilnahme an der Lichterprozession um die Heilige Kapelle.
Pfingstsonntag, 24.05.2015:
08.30Uhr Stiftskirche: Heilige Messe - Zelebrant: Prälat Günther

Mandl (Bischöflicher Wallfahrtsrektor, Dekan, Stadtpfar-
rer und Stiftsprobst)

12.15Uhr Fahrkartenverkauf für die Rückfahrt vor der Basilika durch
das Begleitpersonal.

12.30Uhr St. Anna Basilika: Andacht und Verabschiedung
zusammen mit den Regensburger Wallfahrern,
anschließend gemeinsame Ausbegleitung zum Bahnhof
Altötting.

14.07Uhr Abfahrt des planmäßigen Zuges von Altötting nach Hörl-
kofen (Ankunft: 15.04 Uhr)

ca.17.45Uhr Ankunft in Moosinning. Empfang mit kurzer Andacht in der
Pfarrkirche St. Emmeram.

ca.19:15Uhr Ankunft in Eichenried. Empfang mit kurzer Andacht in der
Pfarrkirche St. Joseph

Pfingstmontag, 25.05.2015:
09.00Uhr Moosinning:

Heilige Messe mit Intension für die Wallfahrer
10.30Uhr Eichenried:

Heilige Messe mit Intension für die Wallfahrer
Unsere Pilgergruppe wird während der gesamten Wallfahrt von
einem Fahrzeug der DLRG begleitet. Dadurch besteht die Möglichkeit
das Gepäck abzugeben und bei Bedarf auch ein Stück mitzufahren.
Auskunf: Diakon Dieter Spöttl, Tel.: 08123/2710 oder 0174/7231388 o.

089/928703-44. Änderungen vorbehalten! - Die Pilgerleitung
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